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Besondere Ver'tnlgsbedingungen 

~u Tariftreue, MindestGntJohnung und s~ 'versicherungsbeiträgen 

Der Auftragnehmer verpflichte1 sicll, 

•	 s@inen Arbeitnehmertnnen und Arbeitnehmern bei dl!!t Ausführung mindestens 
dleJenlgBr1 ArbeitsbedinglJngen einschließllch de5 Entgelts ~ gewähren, die der 
nach dt!m Arteltnehmerentsendegesetz (ASntG) VOm 20.04.2009 (8Gel. I S. 
799) el~uh3'bmd.e Tarifvertrag voryibt oder ande gesetzliche Bestimmungen 
ilber Mindesten~elteeinzuhalten, 

•	 seinen Arbeilnehmerinnen und Arbeitnehmern (ohne Auszubildende) bei der 
AusfOhrung dl:l' L Istung mindestens ein Stundenentgslt VOll 8,50 E Zu bezcthlen, 

•	 die von Ihm beClIJftta.gten Nachuntemehmer oder einen von Ihm oder einem 
Nachuntemehmer beaUftragten Verteihet scl1Jift1ictt zu verpflichten. seinen 
ArtJeitnehmf!rinnen und Arbeltnehmem mindes~ens die Arbe.itsbedingungen zu 
gewähren, die der Auftragnehm r selbst ejn:rohalten versptloht, 

•	 sicherzustellen, d ate Verpflfchtung auf einen von Ihm beauflra~en 
Nathuntemehmer oder auf elru!n von ihm oder von einem Naehauftragnehmer 
beauftragten Verleiher jeweils sehriftlid'l Obertr3gen wird unä dem öffen'tllohen 
Auftraggeber auf Verlangen die schriftlichen Ob rt gungen nachzuweisen, 

•	 sicherzustellen. dass die beauftragten Nach;luftragnehmer Ihrerseits die VOll 

ihnen beauftragten N..chuntemehmer Qd~t von ittnen beauftragten Verleiher die 
O.il. Verpflichtungen Jeweils schriftlich Obertragen und zu verpflict1ten, dem 
öffentlichen AUftraggeber auf V r1sl'1gen die schriftfichen öbertragungen 
nachzuweisen. 

Vel"5tößt der A,uftl'agnehmer oder einer seiner Nachuntemehmer schuldhaft gegen 
die o.a. Verpflichtungen, ilS-t ~ischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer für 
jeden sOOuldhaften Verstoß regelmtllWg eine Vertragsstrafe in Hghe von 1 v.Ii., bei 
mehreren Verstößen zusammen bis Z\.Ir Höhe von 5 v,H. der Auftragssumme 
vereinbart. Der Auftragnehmer ist :lur Zahlung einer Vertril~sstrafe auch für den Fall 
verpflichtet. dass der Verstoß ureh einen von Ihm eIngesetzten N:achuntemehmer 
oder einen lIon diesem eingese~fen NachLlnternetJmer begangen wird. 

Die schuldhafte NichterfOUung der o.a. VerpflIchtungen dUM den Auftragnehmer 
ocler seIne Nachuntemehmer bereel1lJgt den AUftraggeber zur fristlollen KQndigung. 

Der Auftraggeber oder ein VQn im beauftragter Dritter deuf zu Konlrollzwecken 
Einblick in die Enlgeltabrechnungen der ausführenden Unternehmen, in die 
Unterlagen Ober die AbfOhntng von Steuem und Beiträgen an in- und ausländische 
SozJalvl!/"Sicherung'träger. in die Unterlagfffi über dl~ AbfOhnmg lIon Baiträ9en an in­
und ausländische Sozialkassen des Baugewerbes und in die .z'Nlsehen den 
ausführenden Unternehmen abgeschlossenen Vertrlige nehmen. Die ausfahrenden 
Unternehmen haben ihra Beset1äftigten 9uf die Mögliohkeit solcher Kontrollen 
schriftHch hinzuweisen. Die ausfahrenden Untemehmen haben vollständige und 
prDffahige Unterlagen lur Prüfung der o.a Unterlagen bereitzuhalten und auf 
Verlangen dem Offentlichen Auftlilggeber vorzulegen. 

Besondere Vf;l'1t'I:I9$bedlnplJng8t) 

T<'rUtreue. Mmdeslenllohnung, SOllslverslcherungsbeitliiga (1a.o6.201Z) 
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Freie Universität . . 8erLin 

Eigenerklärung zu Tariftl"@U9, Mindestentlohnung und 
Sozialversicherungsbeitrigen 

leh ~rkläreJWjr erklären, ~ 

•	 meinen/unseren Arbeitnehmerinne" und Arbeitnehmern bel der A,usfOhrung der 
Leistung mindestens d' jenigen Arbeitsbedingungen sin&chließllch de~ Entgelts ;cu 
gewähren. die der nach dem Artleitnehmerentsendegese1Z (AEntG) vom 20.04.2009 
(8GB!. , S. 199) ei~uhaltende T3r'ifvertrag vorgibt eder al"ldere gese~jche 

8~~timml.lTlgen Obef Mindestentgelte einzuhalten, 

•	 meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeltnehm m (ohne Au~ublldenoe) Dei der 
Ausführung der Leistung mindestl'!!ns ein S1undenel'llgeJt yon 8.50 Ei zu bezahlen, 

•	 ich/wir maioer1fLlnser Arbeitnehmerinnen und Arbeltnehlt1em bei der AusfOhl1Jng der 
Leistung bel gleicher Oder gleichwertiger Arbeit gl@iches Entgelt zahlen 
(Tarifvertraglicne Regelungen bleiben davon unberOM). 

•	 ichlwir von einem von mir/uns beauftragten Nachuntemehmer oder ven einem von 
mirJul"lS od~r einem Nachuntemehmer beauftragten Verleiher verfange, seinen 
Arbeitnehmerlnnen und Arbeitnehmern mindestens die Arbeitsbedingungen zu 
gewahren, die j~n selbst einzuhalten versprochen habe und mit diesen di~ ,Besonderen 
VertragsbeaJngUngeo ZU Tarifb"eue, MindestenUohnung und Soziatversicherungs­
beiträgeo" (Wirt 323) vereinbaren werde. 

Ich bin mirlWir sind uns bewusst. dass eine wIssentlIch fatsche Eridärung meirJenlunseren 
Ausschlu$S von weiteren Auftragserteilungen zu Folge haben und melnfunser Unternehmen 
bis zur Dauer von drei Jahren von der Vergabe 6ffentlicher AlJfträge i!lusgeschlossen werden 
kilon. 
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